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Circumcision Sakkara 3
Lizenziert unter Gemeinfrei über Wikimedia Commons

Lv Alter männlich weiblich
27,6 Ein Monat bis 5-jährig 5 3
27,3f 20–60-jährig 50 30
27,7 ab 60-jährig 15 10 Betrag in (Silber-)Schekel

2



Nm 26,1–4 Wer „zählt“?
א הַמַּגֵּפָה֑ חֲרֵ֣י אַֽ י וַיְהִ֖ 26,1Es war nach der Seuche.

פ
ה אֶל־מֹשֶׁ֔ יְהוָה֙ ֹ֤אמֶר וַיּ DER NAME sagte zu Mose

ן הַכֹּהֵ֖ ן הֲרֹ֥ בֶּן־אַֽ אֶלְעָזָר֛ וְאֶ֧ל und zu Elëasar, dem Sohne des Aaron, dem Priester.

ר׃ לֵאמֹֽ Er sagte:
ב ׀ אשׁ ֹ֣ אֶת־ר שְׂא֞וּ 26,2Erhebt die Kopf(-Zahl)

ל בְּנֵֽי־יִשְׂרָאֵ֗ כָּל־עֲדַ֣ת der gesamten Gemeinde der Israel-Kinder

אֲבֹתָ֑ם לְבֵי֣ת עְלָה וָמַ֖ שָׁנָה֛ ים עֶשְׂרִ֥ ן מִבֶּ֨ vom Zwanzigjährigen an aufwärts nach dem Haus ihrer Väter,

ל׃ בְּיִשְׂרָאֵֽ א צָבָ֖ א כָּל־יֹצֵ֥ jeder, der zum Heer(esdienst) in Israel auszieht.
ג ם אֹתָ֖ הַכֹּהֵ֛ן וְאֶלְעָזָר֧ ה מֹשֶׁ֜ ר וַיְדַבֵּ֨ 26,3Mose sprach und der Priester Elëasar mit ihnen

ż֖יְרֵח ן עַל־יַרְדֵּ֥ מżאָב֑ ת רְבֹ֣ בְּעַֽ in den Niederungen von Moab über dem Jordan bei Jericho.

ר׃ לֵאמֹֽ Sie sagten:
ד וָמָעְ֑לָה שָׁנָה֖ ים עֶשְׂרִ֥ מִבֶּ֛ן 26,4Vom zwanzig-Jährigen und darüber,

ל יִשְׂרָאֵ֔ וּבְנֵי֣ אֶת־מֹשֶׁה֙ יְהוָה֤ ה צִוָּ֨ אֲשֶׁר֩ כַּֽ wie DER NAME den Mose und die Israeliten
יִם׃ מִצְרָֽ רֶץ מֵאֶ֥ ים צְאִ֖ הַיֹּֽ die aus dem Lände Ägypten gezogen waren, beauragt hae.

Nm 8,23–26 Arbeits- und Ruhestandsalter?
כג ר׃ לֵּאמֹֽ ה אֶל־מֹשֶׁ֥ יְהוָה֖ ר וַיְדַבֵּ֥ 8,23DER NAME sprach/redete zu Mose. Er sagte:
כד לַלְוִיִּם֑ אֲשֶׁר֣ ֹ֖את ז 8,24Dies gilt den Leviten

עְלָה וָמַ֔ שָׁנָה֙ ים וְעֶשְׂרִ֤ שׁ חָמֵ֨ ֩ מִבֶּן vom Fünfundzwanzigjährigen aufwärts soll er kommen,

א צָבָ֔ א ֹ֣ לִצְב יָבżא֙ in der Verpflichtung

ד׃ מżעֵֽ הֶל אֹ֥ ת עֲבֹדַ֖ בַּֽ am Dienst des Begegnungs-Zeltes zu stehen.
כה שָׁנָ֔ה חֲמִשִּׁ֣ים וּמִבֶּן֙ 8,25Und vom Fünfzigjährigen an

עֲבֹדָ֑ה הָֽ מִצְּבָא֣ יָשׁ֖וּב kehrt er zurück vom Heerdienst

עżֽד׃ ד יַֽעֲבֹ֖ א ֹ֥ וְל und arbeitet nicht weiter.
כו מżעֵד֙ הֶל בְּאֹ֤ יו אֶת־אֶחָ֜ ת וְשֵׁרֵ֨ 8,26Und dient seinen Brüdern im Begegnungs-Zelt

רֶת מִשְׁמֶ֔ ר לִשְׁמֹ֣ die Wache zu wahren

ד יַֽעֲבֹ֑ א ֹ֣ ל ה עֲבֹדָ֖ וַֽ und/aber Arbeits verrichtet er nicht.

ם׃ בְּמִשְׁמְרֹתָֽ לַלְוִיִּ֖ם ה עֲשֶׂ֥ תַּֽ כָּכָ֛ה So sollst du tun den Leviten bei ihren Wachen.

Gn 6,3 Lebenssalter?
ג ה יְהוָ֗ ֹ֣אמֶר וַיּ 6,3Da sagte DER NAME:

ם לְעֹלָ֔ אָדָם֙ בָֽ י רוּחִ֤ א־יָדż֨ן ֹֽ ל Mein Geist soll nicht ür lange/auf Weltzeit im Menschen urteilen,
בָשָׂר֑ ה֣וּא בְּשַׁגַּם֖ insofern er Fleisch ist.

יו יָמָ֔ וְהָי֣וּ So wurden seine Tage
שָׁנָֽה׃ ים וְעֶשְׂרִ֖ ה מֵאָ֥ einhundert-und-zwanzig Jahr (120).

Ps 90,10
י ה שָׁנָ֡ שִׁבְעִי֪ם ם בָהֶ֥ ינוּ י־שְׁנżתֵ֨ יְמֵֽ 90,10Die Tage unserer Jahre enthalten siebzig Jahr

שָׁנָ֗ה שְׁמż֘נִי֤ם ׀ ת בִּגְבוּרֹ֨ ם וְאִ֤ und wenn (wir) kräig (sind), achtzig Jahr,
וְרָ֭הְבָּם und das Meiste

וָאָוֶ֑ן עָמָל֣ (sind) Mühe und Nichtiges.

ישׁ חִ֝֗ כִּי־גָז֥ Schnell eilt es nämlich,
פָה׃ וַנָּעֻֽ und wir sind verflogen.
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ה כא/כה mAv 5,21/25
אומר, היה הוא Er (= Juda ben Tema) pflegte zu sagen:

למקרא, שנים חמש בן Mit (5) ünf Jahren zur Bibel,
למשנה, עשר בן mit (10) zehn zur Mischna (mdl. Lehre),

למצות, עשרה שלש בן mit (13) dreizehn zu den Verpflichtungen (Mizwot),
לתלמוד, עשרה חמש בן mit (15) ünfzehn zum Talmud (Studium)
לחופה, עשרה שמונה בן mit (18) achtzehn zur Ehe

לרדוף, עשרים בן mit (20) zwanzig zum Erwerb
לכח, שלשים בן mit (30) dreißig zur Stärke

לבינה, ארבעים בן mit (40) vierzig zur Einsicht
לעצה, חמשים בן mit (50) ünfzig zum Rat
לזקנה, ששים בן mit (60) sechzig zum Alter (des Ältestenrates)

לשיבה, שבעים בן mit (70) siebzig zum Alter (des grauen Haares)
לגבורה, שמונים בן mit (80) achtzig zur Kra (vgl. Ps 90,10)

לשוח, תשעים בן mit (90) neunzig zum (gebeugten) Greisentum
מאה בן mit (100) hundert

העולם: מן ובטל ועבר מת כאלו als wäre man tot und vergangen und hinweg von der Welt.

• Geburt – Beschneidung/brit mila
• Erwachsenwerden – bar mizwa (männlich), bat mizwa (weiblich)
• Hochzeit/Ehe/Familie
• Krankheit/Tod/Trauer
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PikiWiki Israel 21580 Bar Mizvah parade in old Jerusalem
von Dr. Avishai Teicher Pikiwiki Israel.
Lizensiert unter CC BY 2.5 wikicommons
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Bat Mizwa
BatM 1 by געוואלד

Yiddish Wikipedia. Licensed under CC BY-SA 3.0 via Wikimedia Commons
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Israëls: A Jewish Wedding 1903
From Jewish Art, edited by Grace Cohen Grossman, ISBN 0-88363-695-6, page 146. Lizensiert dur wikicommons
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DPAG 2010 13 Jüdiser Hozeitsring Erfurt
von Corinna Rogger, nach einem Foto von Brigie Stefan - Deutsche Post AG.

Lizenziert unter Gemeinfrei über Wikimedia Commons
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„V03p128a01 Ketubah“. Lizenziert unter Gemeinfrei über Wikimedia Commons
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Dt 24,1–4
א ה אִשָּׁ֖ ישׁ אִ֛ ח י־יִקַּ֥ כִּֽ 24,1Wenn ein Mann eine Frau nimmt

וּבְעָלָהּ֑ und sie heiratet.

יו בְּעֵינָ֗ תִמְצָא־חֵן֣ א ֹ֧ אִם־ל ה וְהָיָ֞ Geschieht es dann, daß sie ihm nicht geällt,

ר דָּבָ֔ עֶרְוַת֣ בָהּ֙ כִּי־מָ֤צָא weil er an ihr eine Blöße findet,

כְּרִיתֻת֙ סֵ֤פֶר הּ לָ֜ תַב וְכָ֨ dann schreibt er ihr ein Trennungs-Dokument

הּ בְּיָדָ֔ וְנָתַ֣ן und gibt es ihr in die Hand

מִבֵּיתżֽ׃ הּ וְשִׁלְּחָ֖ und schickt/entläßt sie aus seinem Hause.
ב ż֑מִבֵּית ה וְיָֽצְאָ֖ 24,2Verließ sie dann sein Haus

לְכָ֖ה וְהָֽ und ging

ר׃ לְאִישׁ־אַחֵֽ ה יְתָ֥ וְהָֽ und wurde eines anderen Mannes (Frau).
ג חֲרżן֒ הָאַֽ ישׁ הָאִ֣ ֮ וּשְׂנֵאָהּ 24,3Mißällt sie dann auch dem späteren Mann

כְּרִיתֻת֙ סֵ֤פֶר הּ לָ֜ תַב וְכָ֨ und der schreibt ihr ein Trennungs-Dokument

הּ בְּיָדָ֔ וְנָתַ֣ן und gibt es ihr in die Hand

ż֑מִבֵּית הּ וְשִׁלְּחָ֖ und schickt/entläßt sie aus seinem Hause.

חֲרż֔ן הָאַֽ ישׁ הָאִ֣ יָמוּת֙ י כִ֤ ż֣א Oder, der spätere Mann,

ה׃ לְאִשָּֽׁ ż֖ל הּ אֲשֶׁר־לְקָחָ֥ der sie sich zur Frau nahm, stirbt.
ד רִאשżׁ֣ן הָֽ בַּעְלָהּ֣ א־יוּכַל֣ ֹֽ ל 24,4(Nun) kann ihr erster Ehemann,

לְּחָהּ ר־שִׁ֠ אֲשֶֽׁ der sie weggeschickt/entlassen hae

הּ לְקַחְתָּ֜ לָשׁ֨וּב sie nicht wieder nehmen,

ה לְאִשָּׁ֗ ż֣ל הְיż֧ת לִֽ daß sie seine Frau würde,

אָה הֻטַּמָּ֔ אֲשֶׁר֣ חֲרֵי֙ אַֽ nachdem sie dazu gebracht worden war, sich zu verunreinigen.

יְהוָה֑ לִפְנֵי֣ וא הִ֖ ה י־תżעֵבָ֥ כִּֽ Das ist nämlich ein Greuel vor dem DER NAME.

רֶץ אֶת־הָאָ֔ חֲטִיא֙ תַֽ א ֹ֤ וְל Du darfst doch das Land,

Żי אžֱהֶ֔ יְהוָה֣ אֲשֶׁר֙ das DER NAME, deine GEWALTEN,

ה׃ נַֽחֲלָֽ Żְ֖ל ן נֹתֵ֥ dir als Erbteil gibt, nicht sündigen lassen.

Get. von daat-encyclopedia
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Judenbad Friedberg Innenansit f. Wikipedia Foto K.Augustin
Spätestens 1260 Baubeginn, älteste schriliche Erwähnung 1350,

von Stadtarchiv Friedberg - Fotografie, zur Verfuegung gestellt von K. Augustin, Stadtarchiv Friedberg.
Lizenziert unter CC BY-SA 3.0 über Wikimedia Commons
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Lernende in der Jesiwa von Chabad in Berlinhttp://www.chabadberlin.de

• Lernen: Halacha/Haggada
• Familie: Eltern/Ehepartner/Kinder
• Erwerb/Versorgung: Essen/Schlafen/Arbeiten/Beten
• Gemeinde/Gesellscha: Soziales Engagement/Zedaka

א‘ א‘ פאה משנה mPea 1,1
שִׁעוּר: לָהֶם שֶׁאֵין דְבָרִים אֵלּוּ Diese Dinge haben kein Maß:

הַפֵּאָה (1) Die Ecke
וְהַבִּכּוּרִים (2) und die Erstlinge
וְהָרַאָיוֹן (3) und das Erscheinen (im Tempel)

חֲסָדִים וּגְמִילוּת (4) und der Erweis von Freundlichkeiten
תּוֹרָה: וְתַלְמוּד (5) und das Studium der Tora.

קכ״ז. שבת בבלי bShab 127a
דְבָרִים אֵלּוּ Diese Dinge,

הַזֶּה בָּעוֹלָם פֵּרוֹתֵיהֶם אוֹכֵל שֶׁאָדָם deren Früchte der Mensch in dieser Welt ißt,
הַבָּא, לָעוֹלָם לוֹ קַיֶּמֶת וְהַקֶּרֶן (davon) bleibt ihm das Kapital ür die kommende Welt.

הֵן: וְאֵלוּ Diese sind es:
וָאֵם, אָב כִּבּוּד (1) Ehrung von Vater und Muer,

חֲסָדִים, וּגְּמִילוּת (2) und Erweis von Freundlichkeiten
וְעַרְבִית, שַׁחֲרִית הַמִּדְרָשׁ בֵּית וְהַשְׁכָּמַת (3) und zeitiges Kommen zum Lehrhaus morgens und abends

אוֹרְחִים, וְהַכְנָסַת (4) und Aufnehmen von Gästen/Wanderern
חוֹלִים, וּבִקּוּר (5) und Besuch von Kranken
כַּלָּה, וְהַכְנָסַת (6) und Aufnahme/Ausstaung einer Braut
הַמֵּת, וּלְוָיַת (7) und die Begleitung des Toten
תְּפִלָּה, וְעִיוּן (8) und Vertiefung in das Gebet

לַחֲבֵרוֹ, אָדָם בֵּין שָׁלוֹם וַהֲבָאַת (9) und Stien von Frieden zwischen e.m Menschen u. s. Geährten
כֻּלָּם. כְּנֶגֶד תּוֹרָה וְתַלְמוּד (10) und Studium der Tora ihnen allen gegenüber.
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Gemilut Chasadim – Werke der Barmherzigkeit (Erweis von Güte)

yPea 1,1,15bf

ממות תציל וצדקה Spr 10,2 »Gerechtigkeitstat reet vom Tode.«
אלא מית ולא – Tod bedeutet hier nichts anderes als

הבא לעולם ימות שלא daß er nicht ür die kommende Welt tot sein wird.
חסדים וגמילת צדקה Gerechtigkeitstat und Vollbringen von Güte

תורה של מצותיה כל כנגד שקולות wiegen alle Anweisungen der Tora auf.
בחיים נוהגת שהצדקה Doch: Die Zedaka/Gerechtigkeitstat geschieht an Lebenden,

חסדים וגמילת • aber das Vollbringen von Güte
ובמתים בחיים נוהגת geschieht an Lebenden und an Toten.
לעניים נוהגת הצדקה Die Gerechtigkeitstat geschieht an Armen,

חסדים וגמילות • aber das Vollbringen von Güte
ולעשירים לעניים נוהגת geschieht an Armen und an Reichen.

אדם של בממונו נוהגת הצדקה Die Gerechtigkeitstat geschieht mit dem Geld eines Menschen,
חסדים וגמילות • aber das Vollbringen von Güte

בגופו בין בממונו בין נוהגת geschieht geldlich wie körperlich
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Vier Werke der Barmherzigkeit

bSot 14a
חנינא, ברבי חמא רבי ואמר Und Rabbi Chamma, Sohn des Rabbi Chanina sagt:

יג) (דברים דכתיב: מאי Was ist das Geschriebene:
תלכו? אלהיכם ה' אחרי Dt 13,5 »Dem DER NAME, eurem G’ sollt ihr nachgehen.«

לאדם לו אפשר וכי Ist es denn einem Menschen möglich,
שכינה? אחר להלך der (himmlischen) Gegenwart nachzugehen?

ד) (דברים נאמר: כבר והלא Ist denn nicht bereits gesagt:
הוא! אוכלה אש אלהיך ה' כי Dt 4,24 »DER NAME dein G’ – ein fressendes Feuer ist ER.«

אלא Nicht anders als
הקב"ה, של מדותיו אחר להלך den Maßgaben des Heiligen – ER ist gesegnet – nachzugehen:

ערומים, מלביש הוא מה (1) Wie Er Nackte kleidet,
ג) (בראשית דכתיב: da geschrieben ist:

עור כתנות ולאשתו לאדם אלהים ה' ויעש Gen 3,21 »Und DER NAME G’ machte dem Menschen
וילבישם, und seiner Frau Fellhüllen und kleidete sie.« –

ערומים; הלבש אתה אף Kleide auch du Nackte!
חולים, ביקר הקב"ה (2) Der Heilige – ER ist gesegnet – besuchte Kranke,

יח) (בראשית דכתיב: da geschrieben ist:
ה' אליו וירא Gen 18,1 »Und DER NAME erschien bei ihm (= dem Abraham)

ממרא, באלוני bei Elone Mamre.« –
חולים; בקר אתה אף Besuche auch du Kranke!
אבלים, ניחם הקב"ה (3) Der Heilige – ER ist gesegnet – tröstete Trauernde,

כה) (בראשית דכתיב: da geschrieben ist:
אברהם מות אחרי ויהי Gen 25,11 »Nach dem Tode Abrahams geschah es,

בנו, יצחק את אלהים ויברך daß G’ den Isaak, seinen Sohn, grüßte.« –
אבלים; נחם אתה אף Tröste auch du Trauernde!

מתים, קבר הקב"ה (4) Der Heilige – ER ist gesegnet – begrub Tote,
לד) (דברים דכתיב: da geschrieben ist:

בגיא, אותו ויקבר Dt 34,6 »ER begrub ihn im Tal.« –
מתים. קבור אתה אף Begrabe auch du Tote!

Prager Beerdigungsbrudersa von Buchhändler - Prag, Jüdisches Museum.
Lizenziert unter Gemeinfrei über Wikimedia Commons
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